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JezJ7rIiE| Liebschner„1heologisches Gespräc auf drei E,benen
Diese Zeitschrift sıch „I’heologisches Partnerschaft eine offene

Gespräch“. Die Wiırklichkeit geht NUunNn TeEUNC rage
manchmal andere Wege als eın Trogramm.
Was als espräc angefangen wiırd, wächst uchbesprei
zuweılen ZUuU Streıit AQus Die Leser dieser Moltmann (Grott In der Schöpfung
Zeitschrift werden wıssen, worauf angespielt Die revidierte Elberfelder (1985)
ist. In den etzten Jahren gab csS Streit I1 dıe Rich Wirtschaftsethik 28
NrT. 3—6/1983 ZUuU Thema Schriftverständ-
n1ıs. Wır bedauern zutie{fst, da CS dazu kam
Wenn Christen sich streıten, g1bt bekannt-
iıch immer L1UT Verlhierer. Wo WIT nla ZU
Streit boten, tuft unNns das sehr leid, insbeson-
dere Gewissen verletzt wurden. Das (Ge- mıt WITKIIC wichtigen Ihemen beschäftig
wollte entspricht leider nıcht immer dem Hr- oder mıt Nebengebieten. Sıie darf sıch auch
zielten. nıe bsolut seizen; enn Wiıssen ist
Wır nehmen das Faktum des Streıits als Rück- Stückwerk (1 KOor 13, 11) Als eın ach-
irage die Theologıe Theologıe muß Denken des aubens ist S1e nıemals abge-
sich daran Ccssch lassen, ob s1e dem Lob schlossen, sondern eıne fortwährende Besın-
Gottes und der endung der Gemeinde dıent; nung-"uf das- bl \htt uns g1bt, 1m Achten
ebenso, ob s1e das Vertrauen in dıe auf
stärkt Sıe mu sıch überprüfen, ob S1IE sich„ offeEB 1986 Geheimnis der Oottes-
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